
Ein bezauberndes Fräulein kommt ins Wasseramt

In der zweiten Junihälfte führt die Bühne Burgäschi auf der Anlage der 
Hornussergesellschaft Oekingen eine musikalische Komödie von Ralph 

Benatzky, dem Komponisten des Weissen Rössls, auf.
Neun Sängerinnen und Sänger überraschen mit einer Kleinoperette, 
welche beste Unterhaltung verspricht. Begleitet werden sie von einem 

Jazzorchester unter der Leitung von Reimar Walthert. Die künstlerische 
Verantwortung liegt bei Melanie Gehrig.

Handlung

Die Hauptperson im Bezaubernden Fräu-
lein ist der biedere Beamte Paul  (Roger 
Bucher). Er plant ein gemütliches Land-
hauswochenende mit Freunden und er-
wartet dazu auch seine Verlobte Luise 
(Letizia Jakob), die Tochter seines Chefs 
(Andi Hubert). Selbstverständlich ist 
auch der Herr Papa eingeladen. Mit ei-
ner Reifenpanne bricht die lebenslusti-
ge, bezaubernde und mondäne Annette 
(Stephanie Frei) in diese Idylle ein. Paul 

-
-

miert. In weiteren Rollen spielen Fabio 
de Giacomi, Melanie Braun, Peter Bader 
Melanie Gehrig und Hermann Gehrig.

Komponist

Ralph Benatzky wurde im Juni 1884 in 
Mährisch-Budwitz geboren. Als Klavier-
begleiter und Komponist von frechen und 
frivolen Liedern fürs Kabarett erlangte er 
schnell Erfolg in ganz Europa. In Berlin 
avancierte er zu einem der Grossen des 
damals in voller Blüte stehenden Musik-
theaterbetriebes. Sein bekanntestes Werk 
ist die Operette «Im Weissen Rössl». Zu 
Beginn der Dreissigerjahre entwickelte 
Benatzky als Alternative zu den grossen 
Operetten charmant-witzige Komödien 
mit singenden Schauspielern und klei-
nem Orchester. «Das Bezaubernde Fräu-

lein» komponierte er im Jahre 1933 in 
seinem damaligen Wohnort Thun. Bald 
danach musste er Europa verlassen und 
lebte bis nach dem zweiten Weltkrieg in 
den Vereinigten Staaten. 1948 kehrte er 
wieder in die Schweiz zurück und starb 
1953 in Zürich. Seine letzte Ruhe fand 
er im Garten des «Weissen Rössls» am 
Wolfgangsee.

Förderung von jungen Künstlern

In der heutigen, internationalisierten 
Konzertwelt ist es für junge Künstler 
zunehmend schwierig, in der Welt der 
professionellen Bühnen Fuss zu fassen. 
Dank der herausragenden Qualität un-
serer Schweizer Opernhäuser trifft man 
dort vor allem auf hochbezahlte, inter-
nationale Stars. Was den Musikliebhaber 
erfreut, lässt leider wenig Raum für auf-
strebende einheimische Künstler, die sich 
ein umfassendes Repertoire erarbeiten 
sollten und erst am Anfang ihrer Karriere 
stehen.
In diesem Umfeld will Musik im Äusse-
ren Wasseramt jungen Schweizer Nach-

wuchskünstlern eine Plattform bieten, 
um sich auf der Musiktheaterbühne ei-
nem grossen Publikum zu präsentieren.
Die Protagonisten der diesjährigen Auf-
führungen sind ausschliesslich Mitwir-
kende der letztjährigen Vogelhändler-
produktion. Die Bühne Burgäschi achtet 
sehr darauf, mit seinen Künstlern eine 
kontinuierliche Zusammenarbeit aufzu-
bauen. In den beiden Hauptrollen agieren 
der Konzertsänger Roger Bucher, Burg-
dorf, und die Gesangspädagogin Stepha-
nie Frei, Deitingen.

Spielort

Das Hornusserhaus Oekingen liegt an 
der Hersiwilstrasse. Die traumhafte Um-
gebung am Waldrand mit Blick auf den 
Jura passt ausgezeichnet zu dieser Komö-
die, wo Kuhmist, Moral, Autos, Frauen, 
Jazz und Gänsegeschnatter aufeinander-
treffen.
Das Gastroteam der Bühne Burgäschi 
wartet mit warmen und kalten Speisen 
vor den Vorstellungen auf Sie.
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Aufführungen

Freitag, 17. Juni
Sonntag, 19. Juni
Dienstag, 21. Juni
Donnerstag, 23. Juni
Freitag, 24. Juni
Samstag, 25. Juni
Sonntag, 26. Juni
Montag, 27. Juni

Gedeckte Zuschauertribüne

Eintrittspreise
Fr. 40.– / Fr. 50.– / Fr. 60.–

Onlinebestellung
www.burgaeschi.ch
Telefon: 032 674 42 82 (Bürozeiten)

Fabio de Giacomi und Roger BucherStefanie Frei




